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1. Wie wird die Stockrose noch genannt? 

Die Gewöhnliche Stockrose, auch Stockmalve,   

Gartenpappelrose, Bauernrose oder Garten-Stockrose genannt 

 

2. Zu welcher Familie gehört die gewöhnliche Stockrose? 

Zur Familie der Malvengewächse 

 

3. Woher kommt die gewöhnliche Stockrose? 

           Die Gewöhnliche Stockrose stammt möglicherweise vom Balkan oder aus 

Süditalien.  

 

4. Was besitzen die Blattstiele!                                                                               

                  Der Blattstiel ist 5 bis 15 Zentimeter lang und besitzt Sternhaare.  

                                                                                                               

            

5. Fülle den Lückentext aus! 

               Die Gewöhnliche Stockrose ist eine zweijährige bis kurzlebig ausdauernde 

krautige Pflanze, die Wuchshöhen von 1 bis 2, selten bis zu 3 Metern erreicht. Die 

oberirdischen Pflanzenteile besitzen meist Sternhaare. Der Stängel ist kräftig, 

aufrecht, kaum verzweigt und dicht rauhaarig. 

 

6. Von wann bis wann reicht die Blütezeit? 

          Die Blütezeit reicht je nach Standort von Februar bis Oktober.                                                 

                                                                                                                         

7. Beschreibe die Blüten! 

     Die Blüten stehen einzeln oder zu mehreren in den oberen Blattachseln und in 

einem endständigen ährenähnlichen Blütenstand. 

 

8. Wie wird die Stockrose genutzt? 

    Sie wird verbreitet als Zierpflanze für Staudenbeete und Bauerngärten genutzt. 
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